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Migrationsfachdienste sehen Kürzungen 
im Bereich DaZ kritisch 

 
Mit großer Irritation nehmen die Migrationsfachdienste in Kiel die Kürzungen der 
Landesregierung im Bereich Deutsch als Zweitsprache (DaZ) zur Kenntnis. Die 
Aussage, dass 50% Kürzung der Mittel im Bereich der „Regionalen Bildungszentren“ 
und der Berufsbildungszentren zu keiner qualitativen oder quantitativen 
Veränderungen führen wird, erschließt sich den Mitarbeitenden der Beratungsstellen 
nicht.  
Auch die Landtagsdebatte am Freitag den 02.06.2023 konnte diese Fragestellung 
nicht erhellen.  
Die Beratungsstellen weisen auf die sozialen und ökonomischen Folgeschäden für 
die Gesellschaft und die Jugendlichen hin. Gerade in Zeiten des Fachkräftemangels 
müssen Programme zum Erlernen der deutschen Sprache sichergestellt sein, da 
diese der Schlüssel zur (beruflichen) Integration sind.  
Schon heute klagen viele Ausbildungsstätten, dass sie keine geeigneten 
Bewerber:innen finden. Mangelnde Deutschkenntnisse sind dabei ein wichtiger 
Faktor.  
Daneben hat, durch mangelnde Sprachkenntnis verwehrte Bildung, einen großen 
Einfluss auf den Integrationsprozess insgesamt, und damit nicht nur ökonomische 
sondern auch soziale Folgen für die gesamte Gesellschaft.  
Eine zukunftsorientierte Bildungspolitik sollte sicherstellen, dass jungen 
Zuwanderer:innen ausreichend Deutschkenntnisse vermittelt werden, um dadurch 
den jungen Menschen eine berufliche und soziale Integration zu ermöglichen. Die 
Beratungsstellen weisen darauf hin, dass Bildung ein Menschenrecht ist.  
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